
Verhalten in Notfällen 
 

Bei Alarm 
 

 Gebäude unverzüglich räumen, Sportplatz aufsuchen. 

 Wenn Fluchtwege unbegehbar sind, Feuerwehr bei geschlossener Tür im Klassenraum 

erwarten. 

 Vermisste Schüler sofort der Schulleitung melden. 

Bei Verletzungen oder akuten Erkrankungen 

 
 falls erforderlich: Rettungsdienst: Notruf 112 

 Erste Hilfe leisten 

 bei vorzeitigem Verlassen der Schule Angehörige informieren, Begleitung 

sicherstellen 

 Verbandbucheintrag (Info an Erste Hilfe-Beauftragte) 

 Unfallmeldung (bei Arztbesuch/Einsatz des Rettungsdienstes) 

Verbandkasten: Lehrmittelraum und Erste Hilfe-Raum 

Telefonnummern: 
praktischer Arzt: Dr. Spranger     70094 

                                                                                      

Krankenhaus Stade, Elbe Klinikum     970 

Bienen- und Wespenstichberatung: 
R. von Brook                             04142/812111 

G. Heinsch                                 04142/812601 

H.J. Moormann                          04142/3081 

Bei Amokdrohung 
 Polizei informieren, Notruf 110 

 Übermittlung folgender Hinweise: Wer? Wann? Was? Verdacht auf 

Waffen? Was ist über die drohende Person bekannt? 

 Ruhe bewahren 

 Bei akuter Gefahr den Klassenraum von innen verschließen. 
 

Bei Amoklauf: 
 

 Polizei informieren, Notruf 110 

 Übermitteln folgender Hinweise: 

 Was geschieht? 

o Wer handelt (ein oder mehrere Täter)? 

o Wie handelt der Täter (Schusswaffengebrauch, Geiselnahme)? 

o Bei akuter Gefahr den Klassenraum von innen verschließen. 

Sobald die Polizei vor Ort ist, übernimmt sie die Regie. 

 
 

 


